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Falsche und vorsätzlich irreführende Aussagen des WZN

Sehr geehrter Herr Dr. Becker,

Dem Artikel von Dr. Rudolf in den DMG Mitteilungen 2/2010 konnte ich entnehmen, dass Sie seit August 2010 das WZN im DWD leiten. Sie haben damit ein schweres Erbe angetreten, denn das WZN hat eine lange Tradition in der Verbreitung falscher und vorsätzlich irreführender Aussagen. Zum Teil können diese falschen Aussagen mit Inkompetenz oder Desinteresse begründet werden, wie beispielsweise in dem MetZ Artikel von 1992, in dem Dr. Rudolf, U. Schneider und andere die im WZN verwendete Interpolationsmethode auf geradezu absurde Weise falsch beschreiben. Zum Teil wurden aber von Angehörigen des WZN vorsätzlich, massiv und zu meinem Nachteil falsche Aussagen verbreitet. 

So hat Tobias Fuchs auf der EGU 2009 öffentlich drei massiv falsche Behauptungen aufgestellt (Wolfgang Kusch hat ihm mittlerweile widersprochen) obwohl ich ihm am 24.6.2006 schon das Gegenteil mitgeteilt und die Beweise dafür übergeben hatte. 

Ich mache Sie insbesondere darauf aufmerksam, dass der VASCLimO-Datensatz nicht mit Ordinary Kriging interpoliert wurde (entgegen z.B. U. Schneider, T. Fuchs, A. Meyer-Christoffer and B. Rudolf, 2008) und dass er zu einem grossen Teil auf im WZN nicht qualitätskontrollierten Daten beruht. Ich hatte den Datensatz in einer privaten Initiative (weder gefragt, noch beauftragt vom WZN) auf der Basis von etwa 5000 qualitätskontrollierten WZN Zeitreihen erstellt und dem WZN (Dr. Rudolf) gegen eindeutige Zusagen zur Verfügung gestellt. Dr. Rudolf hatte danach angeordnet, lokal massive räumliche Inhomogenitäten einzubauen. 

Ich mache Sie zudem darauf aufmerksam, dass Dr. Rudolf entsprechend eines Schriftsatzes des DWD an das Landgericht Bonn, als Zeuge zahlreiche falsche und für mich äusserst demütigende Aussagen getroffen hat (s. www.juergen-grieser.de). 

Sollte das WZN den VASCLimO-Datensatz nun durch eine neue Version ersetzen, ohne sich zuvor im kleinen Kreise nach einem für alle erträglichen Ausweg aus dem Forschungsbetrug, der zweifellos auf Anordnung Dr. Rudolfs im WZN stattgefunden hat, zu verständigen, sehe ich mich gezwungen, national sowie international vor dem WZN und der Verwendung der WZN-Produkte zu warnen. 

Ich bitte Sie daher diesbezüglich mit Dr. Bruno Rudolf Rücksprache zu halten. Zudem biete ich Ihnen an, Sie vor der Veröffentlichung des angekündigten neuen Produktes in einem Gespräch über Details und Nachweise der falschen Aussagen des WZN zu informieren. 

Mit freundlichen Grüssen,

Jürgen Grieser
